
Weihnachten – Gott kommt uns nahe. In seiner Liebe 
finden wir Gemeinschaft, die bleibt. (Psalm 36,8 )

Pfarrbrief der Pfarre Ober-Grafendorf 	 Nr. 372 / Winter 2025



MITEINANDER2

DES PFARRERS WORTE

Begegnen: Gemeinsam wachsen

Gedanken von Pfarrer Emeka
Liebe Schwestern und Brüder in Christus.

Allein ist es selbst im Himmel nicht 
schön, sagt ein Sprichwort und bringt 

damit zum Ausdruck, dass wir als Men-
schen auf Gemeinschaft ausgerichtet sind 
und das Leben mit anderen teilen möch-
ten. Im Austausch mit anderen finden wir 
Sinn, Freude und Erfüllung. Begegnungen 
bereichern unser Leben und Öffnen unse-
re Herzen. Der Buchtitel von Martin Buber 
„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“ zielt 
ebenfalls auf diese Erfahrung ab. Unser 
tägliches Leben ist geprägt von vielzähligen 
und vielfältigen Begegnungen, z.B. die in 
der Familie, am Arbeitsplatz, in der Schule, 
in der Nachbarschaft,…

Für ChristInnen sind die Begegnung und 
das Feiern in der Gemeinschaft beson-

ders wichtig. Aber warum bringt uns das im 
Glauben voran?

Als ChristInnen verbringen wir die Zeit 
am Arbeitsplatz oder im Verein mit 

Menschen, die unseren Glauben oftmals 
nicht teilen. Sie glauben an etwas Anderes, 
haben andere Werte und Haltungen. Des-
halb ist die christliche Gemeinschaft wich-
tig, damit wir uns gegenseitig bestärken. 
Um stark im Glauben zu bleiben, brauchen 
wir das Miteinander in der Gemeinde und 
in Kleingruppen, wo Gott im Zentrum steht.

Die Gemeinschaft mit anderen Gläubigen 
hilft uns, immer wieder den Fokus auf 

Gott zu richten und ihm die erste Priorität 

im Alltag einzuräumen. In Krisen, wenn wir 
uns weit weg von Jesus fühlen und nicht 
mehr wissen, wie wir beten sollen, weil 
sich alles falsch anfühlt, beten wir nicht nur 
miteinander und füreinander, sondern tra-
gen uns gegenseitig. Im Galaterbrief heißt 
es im Kapitel 6, Vers 2: „Einer trage der an-
deren Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“

In der Gemeinschaft können wir uns ge-
genseitig Feedback geben und korrigie-

ren. Wenn man in Gefahr läuft, sich in 
seinen Gedanken zu verrennen, hilft der 
Austausch mit anderen. Wenn wir andere 
Perspektiven in unser Leben lassen, Mei-
nungen austauschen, auch einmal handfest 
diskutieren, dann vertiefen sich die Wahr-
heiten, unser Glaube wächst und wird nicht 
vom nächsten Windhauch verblasen.

Ich wünsche uns allen wunderschöne, be-
reichernde Begegnungen und gelebte Ge-

meinschaft in den kommen Tagen und im 
neuen Jahr.

Euer  
Pfarrer Emeka Emeakaroha



MITEINANDER 3

RÜCKBLICK

Jubelpaarmesse 2025

Allerheiligen und Allerseelen

Am Sonntag, den 12. Oktober, folgten 29 
Ehepaare der Einladung zur Feier ihres 

runden Ehejubiläums. Die Festmesse wur-
de vom Chor „Kirchenklang“ stimmungs-
voll mitgestaltet und verlieh der Feier eine 
feierlich-freudige Atmosphäre. Besonders 
bewegend war der Moment, als die Paare 
ihr Eheversprechen erneuerten und den 
persönlichen Segen von Pfarrer Emeka 
empfingen – man spürte die Dankbarkeit 
und Verbundenheit, die in den vielen ge-
meinsamen Jahre gewachsen ist.

Im Anschluss trafen sich die Jubelpaare 
im Pfarrheim zu einem gemütlichen Bei-

sammensein bei Würsteln und Getränken. 
In geselliger Runde wurde gelacht, erinnert 
und manch schöne Geschichte aus den ge-
meinsamen Jahren geteilt.

Wir wünschen allen Jubelpaaren wei-
terhin viele gesegnete und glückliche 

Jahre miteinander – und danken allen, die 

durch ihre Organisation und Mitwirkung 
zum Gelingen dieser besonderen Feier bei-
getragen haben.

Zu Allerheiligen feiern wir die Vollendung 
unseres Glaubens. Die Kirche erinnert 

an Menschen, die in ihrem Leben die Bot-
schaft Jesu auf besondere Weise verwirk-
licht haben. Am 1. November steht so die 
Gemeinschaft aller Heiligen im Mittelpunkt 
– jene, die uns im Glauben vorangegangen 
sind und uns Vorbild und Ermutigung sind.

Am Sonntag, den 2. November, gedach-
ten wir in der Allerseelenfeier, in be-

sonderer Weise unserer Verstorbenen des 
vergangenen Jahres. Im Gebet, Musik und 
gemeinsamer Stille wurde spürbar: Wir 
bleiben mit unseren Verstorbenen über 
den Tod hinaus verbunden. Diese Verbun-
denheit im Glauben schenkt Trost und 
neue Kraft.
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Erstkommunionvorbereitung

Erntedankfest 2025

In unserer Pfarre hat bereits die Vorberei-
tung auf die Erstkommunion begonnen. 

Der Elternabend stieß auf großes Interesse 
und zeigte, dass die Familien motiviert und 
gespannt auf die gemeinsame Zeit sind.

Die Kinder hatten mittlerweile ihre erste 
Vorbereitungsstunde, in der sie sich mit 

dem Thema Schöpfung befassten. Ein be-
sonderer Höhepunkt war die Vorstellungs-
messe, in der die Kinder der Gemeinde vor-
gestellt wurden und ihre Freude über das 
bevorstehende Fest teilen konnten.

Wir wünschen allen Familien eine se-
gensreiche und inspirierende Vorbe-

reitungszeit!

Auch heuer durften wir uns wieder über 
ein wunderschönes Erntedankfest am 

ersten Sonntag im Oktober freuen. Mit viel 
Liebe und Kreativität haben die Bäuerinnen 
die Kirche geschmückt – mit bunten Sträu-
ßerl, Kränzen und einem prächtigen Altar-
gesteck. Die Erntegaben wurden zu einem 
eindrucksvollen Palettengerüst aufgebaut 
und während der Messe gesegnet.

Für die musikalische Begleitung sorgte ein 
Bläserquartett der Musikschule Ober-

Grafendorf – herzlichen Dank für die stim-
mungsvolle Umrahmung!

Nach dem Gottesdienst wurden die ge-
bastelten Erntesträußerl verteilt, und 

bei der Agape der Landjugend klang das 
Fest gemütlich aus.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle, 
die mitgeholfen und dieses schöne Fest 

möglich gemacht haben!
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Zwei neue Bäume für unseren Pfarrhof

Tag der Begegnung 

Groß war die Freude über die Pflanzung 
von zwei neuen Bäumen, die nun den 

Pfarrhof bereichern und heranwachsen 
zum Schatten spenden.

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Pauli-
ne Thallauer, die diese Baumspende er-

möglicht hat, sowie Herrn Franz Fuchs, der 
einen weiteren Baum vor dem Pfarrhofge-
bäude gesponsert hat.

Am Samstag, den 18. Oktober 2025, fand 
im Pfarrheim der traditionelle Alten- 

und Krankentag statt. Gemeinsam feierten 
wir die Heilige Messe, in der auf Wunsch 
auch das Sakrament der Krankensalbung 
gespendet wurde. Dieses stärkende Sakra-
ment schenkt Trost, Zuversicht und neue 
Kraft für den Alltag.

Im Anschluss fand in gewohnter Weise ein 
gemütliches Beisammensein bei Musik, 

Kaffee, Tee und einem kleinen Imbiss statt 
In angeregten Gesprächen wurde gelacht, 
erinnert und miteinander Gemeinschaft 
erlebt. 

Wie schon in den vergangenen Jahren 
war auch heuer dieser Nachmittag 

von Freude, Trost und Ermutigung geprägt.

Ebenso danken wir der KJ, die tatkräftig 
beim Pflanzen der Bäume geholfen hat. 

So wurde aus einer guten Idee ein sichtba-
res Zeichen für Wachstum, Gemeinschaft 
und Schöpfunggeist.
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Rückblick der Pfarrsenioren

Ein kleines Licht kann Großes bewirken

RÜCKBLICK

Frau Loisi Secnicka stellte ihr 9. Buch mit 
dem Titel „Imma is wos“ vor. In lustiger 

Weise erzählte sie in ihren Mundartgedich-
ten vom Alltag des täglichen Lebens.

Für fröhliche Stimmung sorgte auch Frau 
Dagmar Riebl, die bekannte Lieder auf 

der Zither spielte, die zum Mitsingen ein-
luden. Ein gelungener, lustiger Nachmittag!

Unser herzlicher Dank gilt allen, die beim 
Gestalten der Missionskerzen mitge-

wirkt haben. Sie setzen damit ein leuchten-
des Zeichen der Hoffnung und Verbunden-
heit mit Frauenprojekten auf der ganzen 
Welt.

Gemeinsam entzünden wir Lichter für 
Gerechtigkeit, Frieden und Mensch-

lichkeit.

Der Halbtagesausflug am 2. Oktober 
2025 führte uns ins Stift Klosterneu-

burg. Wir erlebten eine sehr interessante 
Führung in der Stiftskirche und durften die 
Sehenswürdigkeiten ausnahmsweise ganz 
nahe und genau ansehen.

Danach ging es zur interessanten Kel-
lerführung mit Weinverkostung. Den 

Abschluss bildete ein gemütliches Beisam-
mensein beim Heurigen.
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KJ Party 2025

Das war der KJ Ball 2025

Miteinander in ein buntes Jungscharjahr!

Im neuen Jungscharjahr läuft es richtig 
rund! Neben vielen lustigen Jungschar-

stunden war auch unser Kürbisfest ein vol-
ler Erfolg, mit köstlicher Kürbissuppe und 
kreativem Kürbisschnitzen.

Am 11.Oktober lud die alte KJ Leitung zu 
einer Abschiedsfeier. Bei gemütlichen 

Beisammensein wurde mit Brezen und Ge-
tränken unter dem Motto „Oktoberfest“ 
ein erfolgreiches KJ-Jahr verabschiedet. 
Vielen Dank für ein erfolgreiches Jahr!

Mit ungewöhnlichem Datum wurde am 
25.Oktober unser 49. KJ-Ball nachge-

holt. Wir feierten eine Tropische Nacht mit 
dem Thema „Tropical Nights“ und tanzten 
bis in die Morgenstunden unter den Pal-
men. Dank der Musikalischen Begleitung  
von „KAMOT“ haben wir den Abend mit ge-
schwungenem Tanzbein ausklingen lassen. 

Der nächste Ball findet wie gewohnt am 1. 
Wochenende nach Ostern am 11.04.2026 
statt.
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Rückblick aus der Lesewelt

Zum 4. Mal war heuer die Lesebühne 
Pielachtal in Ober-Grafendorf. Alle an-

wesenden Autoren waren eingeladen ihre 
eigenen Texte zu präsentieren auch drei 
neue Autoren stellten ihre Werke vor.

Heuer fand mit Wolfgang Haydn, der 
seinen neuen Krimi „Tod am Kreuz im 

Dirndltal“ präsentierte, bereits die zweite 
Weltpremiere in der Bücherei statt.

Im idyllischen Dirndltal kommt Severin 
Meier kaum zur Ruhe: Konrad Pichler, ein 

Bauer auf einer heruntergewirtschafteten 
Landwirtschaft, wird tot im Stall aufge-
funden – scheinbar Opfer seines eigenen 
Stiers. Doch schnell häufen sich Merkwür-
digkeiten: Ein barfüßiger Aussteiger gerät 
in die Fänge exorzismusfreudiger Eiferer, 
gefälschte Euros tauchen auf, ein Hacker-
angriff legt die Mariazellerbahn lahm – und 
plötzlich gibt es mehrere Tote. Während 
Meier gegen Suspendierung und Zitronen-
schnitten ankämpft, verliert er nie sein Ziel 
aus den Augen: die Wahrheit. Mit scharfem 
Blick, trockenem Humor und einer Priese 
Selbstironie ermittelt Severin Meier in sei-
nem vierten Fall im Dirndltal.

Bestsellerautor Andreas Gruber präsen-
tierte sein Werk „Todesspur“ im sehr 

gut besuchten Pfarrheim. Es war eine ganz 
besondere Lesung, in der der Autor neben 
der Entstehung der Buchreihe, auch Einbli-
cke in sein Leben und Arbeiten gab.

Das interessierte Publikum, darunter 
auch der Linzer Autor Heinz-Peter En-

gertsberger, hat abschließend die Möglich-
keit Fragen zu stellen.

Büchereileiter Herwig Kropshofer freute 
sich über den zahlreichen Besuch und 

konnte auch Pfarrer Emeka Emeakaroha 
und Bürgermeister Rainer Handlfinger be-
grüßen.

Am 14.11.2025 gab es eine Lesung von 
Dietmar Gnedt „Das Geheimnis der 

Lucia Bertoli“ begleitet von italienischer 
Livemusik und einer Weinverkostung vom 
Weingut Gamp. Herzliches Danke an das 
gesamte Team für die Unterstützung.
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PRESSETEXT - EINJAHRESJUBILÄUM 
 
 
Jubiläum im Reparaturcafé Pielachtal 
  
Ober-Grafendorf, 9. Oktober 2025. Ein Jahr im Sinne der Nachhaltigkeit! Das Reparaturcafé 
Pielachtal feierte am 7. Oktober 2025 sein einjähriges Bestehen.  
  
Zu diesem besonderen Anlass gratulierten die Bürgermeister und die Bürgermeisterin der 
unterstützenden Gemeinden Ober-Grafendorf, Weinburg und St. Margarethen - Rainer Handlfinger, 
Michael Strasser und Brigitte Thallauer. Unter den Ehrengästen im Pfarrheim Ober-Grafendorf 
befanden sich auch Hausherr und Pfarrer Emeka Emeakaroha sowie die Sponsoren und Unterstützer 
Wolfgang Stix (Styx Naturcosmetic), Georg Wieder (Trepka), Alexander Wimmer (Raiffeisenbank 
Region St. Pölten) und Bernhard Burmetler (NÖN).  
  
Positive Bilanz 
  
Der Obmann des Reparaturcafés Pielachtal, Peter Wurm, stellte die engagierte Arbeit des 
ehrenamtlichen Teams ins Rampenlicht und präsentierte die Erfolgsstatistik des ersten Jahres. So 
wurden über 400 Gegenstände zur Reparatur gebracht. Am häufigsten wurden dabei Güter aus den 
Kategorien Elektrogeräte, Bekleidung, Unterhaltungselektronik und Kaffeemaschinen abgegeben. Die 
Erfolgsquote liegt aktuell bei 72%, so vielen beschädigten Produkten konnte im letzten Jahr neues 
Leben eingehaucht werden! Dieser Erfolg ist den umfassenden und vielfältigen Kompetenzen der 
Teammitglieder sowie der Unterstützung durch Gemeinden und Unternehmen zu verdanken! 
  
Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft 
  
Das stetig wachsende Team und auch die engagierte Jugend sorgen dafür, dass auch in Zukunft die 
Reparatur alter und defekter Gegenstände von kompetenten Ansprechpersonen angeboten wird. Die 
Dienste des Reparaturcafés Pielachtal stehen jeden ersten Dienstag im Monat von 16:00 bis 19:00 im 
Pfarrheim Ober-Grafendorf zur Verfügung. Genaue Termine sowie weitere Informationen finden Sie 
unter reparaturcafe-pielachtal.at  
 
 
 
Fotoinformationen 

• Personen v.l.n.r.: Pfarrer Emeka Emeakaroha, Alexander Wimmer (Raiffeisenbank Region St. Pölten), Michael 
Strasser (Bürgermeister Weinburg), Brigitte Thallauer (Bürgermeisterin St. Margarethen), Peter Wurm (Obmann 
Reparaturcafé Pielachtal), Rainer Handlfinger (Bürgermeister Ober-Grafendorf), Georg Wieder (Trepka), Wolfgang 
Stix (Styx Naturcosmetic) 

• Fotocredits: Reparaturcafé Pielachtal / Julia Püringer 
 
Pressekontakt 
Julia Püringer 
julia@improkonzepte.at 
+43 650 6622924 

Jubiläum im Reparaturcafé Pielachtal

Ober-Grafendorf, 9. Oktober 2025. Ein 
Jahr im Sinne der Nachhaltigkeit! Das 

Reparaturcafé Pielachtal feierte am 7. Ok-
tober 2025 sein einjähriges Bestehen.

Zu diesem besonderen Anlass gratulier-
ten die Bürgermeister und die Bürger-

meisterin der unterstützenden Gemein-
den Ober-Grafendorf, Weinburg und St. 
Margarethen - Rainer Handlfinger, Michael 
Strasser und Brigitte Thallauer. Unter den 
Ehrengästen im Pfarrheim Ober-Grafendorf 
befanden sich auch Hausherr und Pfarrer 
Emeka Emeakaroha sowie die Sponsoren 
und Unterstützer Wolfgang Stix (Styx Na-
turcosmetic), Georg Wieder (Trepka), Ale-
xander Wimmer (Raiffeisenbank Region St. 
Pölten) und Bernhard Burmetler (NÖN).

Positive Bilanz - Der Obmann des Repara-
turcafés Pielachtal, Peter Wurm, stellte 

die engagierte Arbeit des ehrenamtlichen 
Teams ins Rampenlicht und präsentierte 
die Erfolgsstatistik des ersten Jahres. So 
wurden über 400 Gegenstände zur Re-
paratur gebracht. Am häufigsten wurden 
dabei Güter aus den Kategorien Elektroge-
räte, Bekleidung, Unterhaltungselektronik 
und Kaffeemaschinen abgegeben. Die Er-
folgsquote liegt aktuell bei 72%, so vielen 

beschädigten Produkten konnte im letzten 
Jahr neues Leben eingehaucht werden! 
Dieser Erfolg ist den umfassenden und viel-
fältigen Kompetenzen der Teammitglieder 
sowie der Unterstützung durch Gemeinden 
und Unternehmen zu verdanken! 

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft 
Das stetig wachsende Team und auch 

die engagierte Jugend sorgen dafür, dass 
auch in Zukunft die Reparatur alter und 
defekter Gegenstände von kompetenten 
Ansprechpersonen angeboten wird. Die 
Dienste des Reparaturcafés Pielachtal ste-
hen jeden ersten Dienstag im Monat von 
16:00 bis 19:00 im Pfarrheim Ober-Grafen-
dorf zur Verfügung. Genaue Termine sowie 
weitere Informationen finden Sie unter 
reparaturcafe-pielachtal.at
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KBW Marterlwanderung

KBW Regionaltreffen

Weltreligionen

Bei der diesjährigen Marterlwande-
rung führte uns der Weg zu Kapellen, 

Marterl und Wegkreuzen in den Pfar-
ren Ober-Grafendorf, Markersdorf und 
St.Margarethen/S. Start und Ziel unserer 
Wanderung war die Dorfkapelle in Rit-
zersdorf. Wir bedanken uns bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer für’s Mit-
machen. Ein besonderer Dank gilt Familie 
Eichinger / Ritzersdorf für die Bewirtung 
zum Ausklang der diesjährigen Wanderung.

Unter dem Motto „ZusammenWIRken – 
mit Herz, Wort und Tat“ wurde eines 

von vier Regionaltreffen des KBW der Diö-
zese St.Pölten in Ober-Grafendorf abgehal-
ten. Die Teilnehmer diskutierten, auf Basis 
der Leitsätze für das KBW sowie aufgrund 
der aktuell sehr restriktiven organisatori-
schen Rahmenbedingungen der Diözese, 
die künftigen Schwerpunkte der ehren-
amtlichen Arbeit in den jeweiligen Pfarren. 
Die als Workshop sehr gut organisierte 
und moderierte Veranstaltung bot auch 
reichlich Gelegenheit von den „Anderen“ 
zu lernen. Sich mit den KBWs der Nach-
barpfarren abzustimmen, sich gegenseitig 
zu unterstützen und zu kooperieren, ist ein 
wesentlicher Ansatz, um dem Leitspruch 
ZusammenWIRken gerecht zu werden.

Der Zyklus „Weltreligionen“ wurde mit ei-
nem weiteren Vortrag über das Juden-

tum fortgesetzt. Mag. Dr. Raimund TRIML, 
referierte zum Thema „Judentum im Alltag 
– Feste, Rituale und gelebter Glaube“.
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Kinderliturgiemessen im Oratorium 

Weihnachten- Gemeinschaft beginnt im Herzen

Einmal im Monat wird das Oratorium bei 
den Kindermessen zu einem lebendigen 

Ort voller Freude, Musik und Begegnung. 
Viele Familien folgen der Einladung zu die-
sem kindgerechten, erlebnisorientierten 
Gottesdienst.

Gemeinsam entdecken Kinder und Er-
wachsene die frohe Botschaft auf spie-

lerische und anschauliche Weise – mit Ge-
schichten, Liedern und Symbolen, die zum 
Mitmachen einladen.

Zur Kommunion kehren die Kinder und 
Eltern wieder zur Gottesdienstgemein-

de in die Kirche zurück, um dort das ge-
meinsame Feiern zu vollenden. 

Weihnachten erzählt von der Nähe 
Gottes zu uns Menschen. Gott wird 

Mensch, um Gemeinschaft zu stiften – mit 
uns und unter uns. Diese Gemeinschaft 
beginnt nicht erst in der Kirche oder beim 
Festessen, sondern tief in jedem Herzen, 
das sich öffnet. Wo wir einander wahrneh-
men, zuhören, vergeben und teilen, dort 
wird Weihnachten wirklich.

Eine kleine Methode für zu Hause 
1.	 Einen Moment der Stille nehmen. Zün-

de eine Kerze an. Atme ruhig ein und 
aus. Spüre: Du bist nicht allein.

2.	 Einen Gedanken fassen: Überlege: Wo 
habe ich in diesem Jahr Gemeinschaft 
erlebt? Wann war jemand für mich da 
– oder ich für jemand anderen?

So wächst spürbar, was Glaube bedeutet: 
Gemeinschaft, Freude und das Mitein-

ander im Vertrauen auf Gott.

3.	 Einen Satz oder ein Gebet formulieren: 
Schreibe ihn auf oder sprich ihn lei-
se für dich, z. B.: „Gott, danke für die 
Menschen, mit denen ich verbunden 
bin.“ oder „Hilf mir, offen zu bleiben 
für Begegnungen, die guttun.“

4.	 Das Licht weitergeben: Wenn du 
magst, zünde für einen oder mehrere 
Menschen eine zweite Kerze an – als 
Zeichen deiner Verbundenheit.

So kann auch zu Hause, ganz im Stillen, er-
fahrbar werden – dass Gemeinschaft, aus 
Gottes Liebe wächst.
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Wir sagen euch an den lieben Advent 

Nach einigen Wochen Dienst am Altar 
ist auch der kalte Herbst ins Land ge-

zogen! Unsere letzte Ministunden stand im 
Zeichen von Allerheiligen – Allerseelen: Mit 
Üben, Grabkerzenverzieren, Allerheiligen-
striezel backen und mit unserem traditio-
nellen Friedshofbesuch! Mit dem Vorlesen 
und Besprechen der Geschichte „Aus dem 
Leben von Freddie, dem Blatt“ nach Leo 
Buscaglia haben wir den Minis auf kindliche 
Weise diese kirchlichen Feiertage erklärt!

In der besinnliche Adventzeit verlagert 
sich das Leben ins Innere! Auf dem Ad-

ventkranz wird jeden Sonntag eine Kerze 
mehr angezündet, bei Tee und köstlichen 
Keksen machen wir es uns gemütlich!

Unsere Minis begleiten den Heiligen 
Nikolo bei seinen Besuchen bei den 

Kindern, kommen zur Roratemesse mit 
anschließendem gemeinsamen Frühstück 
und bereiten sich auf die Weihnachts-
messen vor! Die Ministunde steht ganz im 
Zeichen von Advent und auch eine Weih-
nachtsstunde darf nicht fehlen! Ob es da 
wieder ein kleines Weihnachtsgeschenk für 
jeden Mini gibt!? 

Einige Wochen später beginnt die Fas-
tenzeit! Bei diesen Treffen werden die 

Minis auf Ostern vorbereitet und natürlich 
werden auch die schon traditionellen Palm-
buschen mit viel Freude und Kreativität 
gebunden, damit diese rechtzeitig für den 
Palmsonntag fertig sind!

Wir sagen euch an den lieben Advent ... 
- Mit diesem bekannten Adventlied 

wünschen wir der Pfarrgemeinde eine be-
sinnliche Adventzeit und frohe Weihnach-
ten - das gesamte Miniteam.
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Fastensuppenessen 2026

Ausblick auf 2026

Ausblick der Pfarrsenioren

Das KBW lädt am 06. April wieder zum 
schon traditionellen Fastensuppenes-

sen ins Pfarrheim. Die Suppen können nach 
beiden Messen genossen werden oder als 
„Suppe to GO“ mit nach Hause genommen 
werden. Mit dem Reinerlös werden carita-
tive Projekte unterstützt.

Für nächstes Jahr haben wir noch keine 
konkreten Termine, diese werden wir 

rechtzeitig bekannt geben. Wir planen 
auch wieder einen bekannten Namen nach 
Ober-Grafendorf zu holen. 

An folgenden Tagen in den Weih-
nachtsferien haben wir geschlossen: 

25.12., 01.01. und 06.01.

•	 Vortrag am Mittwoch, 05. November 
2025

•	 Weihnachtsfeier am Mittwoch, 03. De-
zember 2025 

•	 Faschingsfeier am Mittwoch, 28.  Jän-
ner 2026

Ab 2026 erweitern wir die Öffnungs-
zeiten, um länger für euch da zu sein:  

zusätzlich am Freitag von 09 - 12 Uhr, d.h. 
am 02.01.2026 ist offen

Nach 24 Jahren gleichbleibener Gebüh-
ren, werden wir diese anheben:

•	 Bücher und Zeitschriften auf € 0,30
•	 CDs und Spiele auf € 0,70

•	 Vortrag am Mittwoch, 25. Februar 
2026

•	 15. März 2026 Kreuzwegandacht im 
Rahmen der Begegnungstage mit  
Agape im Pfarrheim
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Christkindlabend

Ausblick der KJ

Sternsingeraktion

Unser nächstes Highlight steht auch 
schon bevor! Am 23. Dezember um 

18:00 Uhr laden wir herzlich zum Christ-

Weiters möchten wir alle Kinder von 9 
bis 14 Jahren herzlich zum Sternsin-

gen einladen!

Jugendliche über 14 Jahre sind herzlich 
willkommen, als Begleiterinnen und Be-

gleiter mitzumachen. Die Anmeldungen 
werden in den Jungscharstunden ausgeteilt 
und sind auf der Homepage zum Down-
load. Ansonsten bitte einfach die Jungs-
charleitung kontaktieren!

Mit dem Sternsingen unterstützen wir 
jedes Jahr Menschen, die von Armut 

und Ausbeutung betroffen sind. Insgesamt 
werden damit rund 500 Hilfsprojekte welt-
weit ermöglicht. Der diesjährige Schwer-
punkt liegt in Tansania.

Gerne laden wir auch zum Adventmarkt 
vom 28.11. bis 30.11. zu unserem 

Stand ein.

Der jährliche Weihnachstumtrunk findet 
wie gewohnt am 24.12 nach der Christ-

mette statt. 

Weiters findet unsere KJ-Messe mit an-
schließender Agape am 28.02.2026 

statt.

kindlabend ein, bei dem wir uns gemein-
sam mit großer Freude auf Weihnachten 
einstimmen.
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Eltern - Baby - Kind Gruppe
 

 

 

 

In den letzten Monaten hat sich einiges in 
unserer Gruppe getan. Einige mussten uns 

bereits in den Kindergarten verlassen. Viele 
kleine neue Gesichter sind dazu gestoßen. 
Wir dürfen auf viele schöne, gemeinsame 
Stunden zurückblicken.

Das schöne an unseren Treffen ist, das 
die kleinen und größeren Kinder im 

gemeinsamen Spiel in vielerlei Hinsicht 
voneinander profitieren. Eltern und Groß-
eltern haben so die Chance, sich über die 
verschiedensten Entwicklungsphasen der 
Kinder auszutauschen.

Damit die Kinder auch bestmöglich ge-
fördert werden können, machen wir 

aus dem Erlös der Treffen immer wieder 
neue Anschaffungen. Seit neuestem gibt es 
für die Älteren Magnetbausteine und die 
Jüngeren Schaumstoffbausteine.

Da nun bereits das Ende des Jahres naht, 
freuen wir uns wieder auf eine besinn-

liche gemeinsame Zeit. Das Jahr beenden 
wir, so wie es ein kleiner Brauch geworden 
ist, mit einem kleinen Buffet, zu dem jeder 

eine Kleinigkeit beisteuert. Wir freuen uns 
auch schon wieder darauf, die Agape für 
die Taufe Jesu Messe im Januar auszurich-
ten. 

Auch unserer Zeit als Leitung steht bald 
ein Ende bevor. So sehen wir zuver-

sichtlich in die Zukunft, dass diese Gruppe 
unter einer tollen neuen Leitung weiterge-
führt wird. Wir freuen uns immer wieder, 
neue Gesichter bei uns begrüßen zu dür-
fen!

Kontakt:
Sabine Lechner (0650/6537269)

Madeleine Gloimüller (0664/4240993)

Kommende Termine:
18.12.2025 Weihnachtsstunde
11.01.2026 Taufe Jesu Messe Agape
12.02.2026 Faschingsstunde
02.04.2026 Osterstunde
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Adventandacht
Adventandacht in der Kapelle Ren-
nersdorf am Sonntag, 21. Dezember 
um 14:00 Uhr, anschließend lädt der 
Förderungsverein Kapelle Rennersdorf 
zum gemütlichen Beisammensein am 
Kapellenplatz ein.

Adventkonzert 
Der Kirchenchor Weinburg lädt herzlich 
zum stimmungsvollen Adventkonzert 
am 30. November 2025 um 16:00 Uhr 
in die Pfarrkirche ein.

Roratemesse
Zum festen Brauchtum im Advent ge-
hören die sogenannten Rorate-Mes-
sen, die oft früh morgens, noch im 
Dunklen gefeiert werden. Wir laden 
Sie dazu sehr herzlich am 12. Dezem-
ber 2025 um 05:30 Uhr in der Pfarrkir-
che Ober-Grafendorf ein. Im Anschluss 
findet ein gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim statt.

Eine weitere Roratemesse findet am 
16. Dezember um 18:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Weinburg mit anschließen-
dem Glühwein und Keksverkauf der 
Jungschar statt.

Heiligen Abend… feiern
Um den Messbesuch am 24.12. vielen 
zu ermöglichen, gibt es 3 Messtermine: 
24.12.

13:00 Uhr Kindermette  
16:00 Uhr Kindermette  
mit Laudato Sii
22:00 Uhr Christmette   
mit Christkindlchor

25.12. 08:30 Uhr Hl. Messe
26.12. 10:00 Uhr Hl. Messe

Eine kleine Broschüre mit Gestaltungs-
vorschlägen für den Heiligen Abend 
wird auch heuer wieder gestaltet und 
lädt zum gemeinsamen Feiern ein. Sie 
liegt in der Kirche zur Mitnahme auf.

Altjahresandacht
Am Sonntag, den 31. Dezember findet 
um 17:00 Uhr die Hl. Messe statt. 

Vorbereitung auf Weihnachten
Beichtgelegenheit bei Pater B. Gattin-
ger gibt es am 17. und 18.12. jeweils 
von 17:00 bis 19:00 Uhr. Bußgottes-
dienst ist am 17.12. um 19:00 Uhr.
Damit allen Kranken oder sonst ans 
Haus Gebundenen vor Weihnachten 
auf Wunsch die hl. Kommunion ge-
bracht werden kann, mögen alle wie-
der bitte, bis spätestens 12.12.2025 
beim Pfarramt gemeldet werden!

Der Nikolaus kommt!
Am 7. Dezember dürfen wir uns in der 
Heiligen Messe um 10:00 Uhr wieder 
auf den Besuch des heiligen Nikolaus 
freuen. Er bringt jeder Familie eine klei-
ne Gabe – als Zeichen der Freude und 
der Hingabe für andere.
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Kirche bunt
ist die offizielle Wochenzeitung der Di-
özese St. Pölten und berichtet über das 
kirchliche, gesellschaftliche und kultu-
relle Leben in der Diözese St. Pölten, 
in Österreich und in der Welt. Ab dem 
kommenden Jahr ist eine Zustellung 
durch die Post direkt an Sie nach Hau-
se geplant. Die Kosten dafür betragen 
72,80€ im Jahr. Nützen Sie dieses Abo 
und schenken Sie Weihnachtsfreude.

DANKE 
Ein herzliches vergelt´s Gott an die ge-
lebte Hoffnung, die für uns den schö-
nen Adventkranz bereitgestellt hat 
und der Gutsverwaltung Fridau Fam.  
Tacoli, für die prächtigen Christbäume.

Friedenslicht
Das Friedenslicht aus Bethlehem leuch-
tet am Heiligen Abend in vielen Häu-
sern auf der ganzen Welt. Der Weih-
nachtsbrauch erinnert an die Botschaft 
vom Weihnachtsfrieden bei der Geburt 
Christi in Bethlehem und damit an den 
tiefen Sinn von Weihnachten. 
Holen Sie das Friedenslicht am 24.12. 
ab 08:00 Uhr von der Pfarrkirche und 
schenken Sie „Friedenslicht“ weiter.

Taufe-Jesu Sonntag 
Am Taufe-Jesu Sonntag, den 11. Jän-
ner 2026, sind alle Täuflinge des letz-
ten Jahres mit ihrer Familie besonders 
eingeladen, die hl. Messe mitzufeiern. 
Diese Familienmesse wird vom Chor 
Laudato Sii mitgestaltet. Im Anschluss 
lädt die EKi Gruppe alle herzlich zum 
Verweilen und Plaudern beim Pfarrca-
fe ein.

Aschermittwoch
feiern wir am 18. Februar 2026 um 
19:00 Uhr mit einer Hl. Messe und 
Aschenkreuzspendung.

Firmung 2026
Die Firmung findet am 24. Mai 2026 
um 11:30 Uhr mit Msgr. Markus Heinz 
statt. Die Anmeldung zur Firmung wird 
vor Weihnachten über die Schule aus-
geteilt und steht auf der Homepage 
zum Download bereit.

Vorbereitung auf Ostern 
Kranke und Bettlägerige oder sonst ans 
Haus gebundenen Personen, die den 
Wunsch haben, die Heilige Kommuni-
on als Vorbereitung auf das Osterfest 
zu empfangen, mögen dies bis zum 20. 
März 2026 in der Pfarrkanzlei melden.

Beichtgelegenheit
Beichte als Erneuerung für einen wür-
digen Kommunionempfang. Beichtge-
legenheit bei Pater B. Gattinger in der 
Pfarrkirche Ober-Grafendorf am
Mittwoch, den 25. März 2026 von 
17:00 bis 19:00 Uhr; Abendmesse als 
Bußgottesdienst. 
Donnerstag, den 26. März 2026 . von 
17:00 bis 19:00 Uhr.



MITEINANDER18

VOLL DABEI

Frauenmessen
Frauenmesse und davor das Gebet um 
geistliche Berufe

05. Dezember 2025 07:30 Uhr
02. Jänner 2026 07:30 Uhr
06. Februar 2026 07:30 Uhr
06. März 2026 07:30 Uhr

Reparaturcafe
jeden 1. Dienstag im Monat im Pfarrheim

02. Dezember 2025 16:00-19:00 Uhr
03. Februrar 2026 16:00-19:00 Uhr

Kinderliturgie KILIT
Wir laden herzlich zu den KILIT-Terminen 
ein: kindgerechte Liturgie mit aktivem 
Mitgestalten und Erleben. Treffpunkt: 
Oratorium, 10:00 Uhr – gerne mit oder 
ohne Begleitung.

21. Dezember 2025 10:00 Uhr
18. Jänner 2026 10:00 Uhr
08. Februar 2026 10:00 Uhr
08. März 2026 10:00 Uhr

Anbetung
Anbetung vor dem Allerheiligsten ist je-
den letzten Mittwoch vor der Abendmes-
se. Sonst ist Rosenkranzgebet für den 
Frieden.

17.Dezember 2025 18:25 Uhr
28. Jänner 2026 18:25 Uhr
25. Februar 2026 18:25 Uhr
25.März 2026 18:25 Uhr

Fröhliches Singen 
Gemeinsam wollen wir fröhliche und 
stimmungsvolle Lieder anstimmen und 
die Freude am Musizieren miteinander 
teilen. Treffpunkt im kleinen Saal im 
Pfarrheim.

02. Dezember 2025 09:00-13:00 Uhr
03. Februar 2026 09:00-13:00 Uhr
03. März 2026 09:00-13:00 Uhr
07. April 2026 09:00-13:00 Uhr

Kartenspielen
Einladung zum Kartenspielen im Pfarr-
heim.

16. Dezember 2025
20. Jänner 2026
17. Februar 2026
17. März 2026

Familienmessen
Wir feiern Familienmessen die mit dem 
Laudato sii schwungvoll gestaltet sind 
am:

07. Dezember 2025 10:00 Uhr
11. Jänner 2026 10:00 Uhr
22. Februar 2026 10:00 Uhr
29. März 2026 10:00 Uhr

Für mehr Termine einfach den QR-Code 
scannen!
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Was ist los in unserer Pfarre?
Die aktuellen Termine finden sie unter  
www.obergrafendorf.dsp.at im Menü 

unter Kalender oder auch auf der Start-
seite in der Rubrik Aktuelles werden die 

neuesten Informationen und  
Ankündigungen angezeigt.

Täuflinge
Sie wurden in die Schar der Kinder Gottes 
aufgenommen:

Steger Marlene, Ober-Grafendorf
Flora Sophie Keppel, Waitzendorf
Valentin Ari Mayer, St.Pölten
Mona Elisa Thallauer, Ober-Grafendorf
Mathilda Schausberger, Ober-Grafendorf
Leo Till, Ober-Grafendorf
Anna Till, Ober-Grafendorf
Klara Rosenberger, Hafnerbach
Nora Plank, Kirchberg an der Pielach
Noah Radev, Ebersdorf
Igler Fiona Maria, Deutschkreuz

Trauungen
Sie haben sich ein Jawort vor Gott gege-
ben:

Scheibenreiter Peter Franz und Scheiben-
reiter Katrin geb. Mayer, Hainfeld 

Verstorbene
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe:

Lusskandl Hermine, Ober-Grafendorf
Hager Annemarie, Ober-Grafendorf
Gruberbauer Helga Anna Rosa, Ober-
Grafendorf
Schlosser Regina, Ober-Grafendorf
Muhr August, Ober-Grafendorf
Scharner Karl, Ober-Grafendorf
Magerler Josef, Ober-Gafendorf

Aus unserer Pfarrfamilie

Seit 75 Jahren sammeln ehrenamtliche 
Haussammlerinnen und Haussammler 

in Niederösterreich Spenden für Menschen 
in Not. Dieses Jubiläum wurde mit einem 
Benefizkonzert der Polizeimusik Niederös-
terreich gefeiert, bei dem auch ein neuer 
Film über die Hilfsangebote der Caritas St. 
Pölten gezeigt wurde.

Caritasdirektor Hannes Ziselsberger 
dankte den Sammlerinnen und Samm-

lern als „Botschafterinnen und Botschaf-
tern der Nächstenliebe“. Seit 1950 werden 
unter dem Motto „Die Caritas ruft auch 
dich“ Haussammlungen durchgeführt. 

Heute unterstützt die Caritas Menschen 
in akuter Not, begleitet Kranke und för-

dert Kinder in Lerncafés. Danke allen Hel-
fenden in Ober-Grafendorf.
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Gottesdienstordnung 

an Wochentagen:
Mittwoch:	 19:00 Uhr Hl. Messe
Freitag:	 08:00 Uhr Hl. Messe
Samstag:	 19:00 Uhr Hl. Messe

an Sonntagen:
 08:30 Uhr und 10:00 Uhr  

an Feiertagen: 
08:30 Uhr oder 10:00 Uhr

und auf der Homepage ersichtlich!

Kanzleizeiten

Die Pfarrkanzlei ist am 
Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr 

und am 
Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr 

geöffnet.

Auskünfte

Anschrift :
Röm. kath. Pfarramt Ober-Grafendorf

Hauptplatz 1
3200 Ober-Grafendorf

Kontakt:
Pfarrer Emeka:

emeakaroha@yahoo.com
0664 / 48 73 378

02747 / 2258

Pfarrkanzlei Ober-Grafendorf
obergrafendorf@dsp.at

02747 / 2258

Pfarrkanzlei Weinburg
weinburg@dsp.at

0676 / 82 66 33 468

Neue Öffnungszeiten der  
Bücherei

Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr

Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Sonntag 09:00 – 12:00 Uhr

An Feiertagen haben wir geschlossen.

Unsere Pfarr-Homepage 
www.obergrafendorf.dsp.at

Einfach den QR-Code scannen für 
mehr Infos!


